
Hier können Sie sich engagieren

Ausbau der tiergestützten 
Therapie im CJD Prignitz

Projekt
chancengeber

1. �Jeder Mensch ist ein Geschöpf 
Gottes und besitzt eine unan­
tastbare Würde. Deshalb sind 
Menschen mit Behinderung mit 
gleichem Recht und mit gleicher 
Würde ausgestattet.

2. �Begabungen, Fähigkeiten und 
Fertigkeiten von Menschen mit 
Behinderung sind wertvoll und 
bedürfen der Entfaltung, 
Förderung und Wertschätzung. 

3. �Wir im CJD haben uns verpflich­
tet, Menschen mit Behinderung 
individuell zu fördern und ihnen 
den Weg in ein möglichst 
selbstbestimmtes Leben zu 
ermöglichen. 

Was uns als CJD  
wichtig ist:

Steffen (21) hat eine schwere geistige 
Behinderung. Er lebt seit dem Klein­
kindalter im CJD Prignitz.  
Dank intensiver Förderung kann er 
jetzt in die Werkstatt wechseln. Dies 
hat ihm keiner zugetraut. Wesentlich 
zu diesem Erfolg beigetragen hat das 
therapeutische Reiten.

Seine Wirksamkeit ist seit den 1960er 
Jahren wissenschaftlich belegt. Grund- 
lage ist der emotionale Kontakt- und 
Beziehungsaufbau zum Tier. 

Eine tiergestützte Therapie kann …

… �die individuelle Entwicklung von 
Menschen mit Behinderung günstig 
beeinflussen.

… �durch den Kontakt zum Tier die 
körperliche Gesundheit, das Wohl- 
befinden, die geistige Aktivität 
sowie die Aufmerksamkeit und 
Reaktionsfähigkeit fördern.

… �die seelische und emotionale Ent- 
wicklung, die Kommunikations- und 
Interaktionsfähigkeit sowie das 
Sozialverhalten wesentlich begüns­
tigen.

Diese Förderung für Menschen 
mit Behinderung wird nur mög-
lich, wenn das CJD Prignitz am 
Standort Hoppenrade seine 
tiergestützte Therapie ausbauen 
kann. Dazu brauchen wir Ihre 
Hilfe!

Ihre Spende für die tiergestützte 
Therapie im CJD Prignitz ist 
notwendig:

• �Denn die in der Therapie eingesetzten 
Tiere müssen sich in Wesen und 
Charakter für diese Arbeit eignen. 

Pferde und Hunde zum Beispiel 
benötigen eine spezielle Ausbildung.

• �Hinter jeder tiergestützten Therapie 
steht ein professioneller Helfer 
(Psychologe, Arzt, Heilpädagoge, 
Psychotherapeut etc.), der den 
Prozess bewusst gestaltet und den 
Erfolg der Begegnung entscheidend 
mitbestimmt.

Mit dem Ergebnis, dass sich die tier- 
gestützte Therapie deutlich von 
anderen Therapieformen abhebt. Sie 
hat Erlebnischarakter und wirkt in 
hohem Maße motivierend. Wenn viele 
andere Maßnahmen fehlschlagen, 
sind Tiere oft die letzte Möglich-
keit, einen Menschen doch noch 
zu erreichen. 

Hoffnung spenden. Konkret helfen. 
Ihr aktuelles Spendenprojekt des  
CJD e. V. 

Pferde führen, Leben wecken: 
die tiergestützte Therapie im CJD Prignitz.



Ihre Investition in die Förderung  
behinderter Menschen

So bauen Sie die Förderung aus:

Mit dem Ausbau des Bereiches der tiergestützten Therapie am Standort  
Hoppenrade helfen Sie mit, dass ein breitgefächertes, in der Prignitz  
einmaliges Angebot geschaffen wird, das eine Vielzahl an Erlebnis- und  
Fördermöglichkeiten bietet.

Für ein Therapiepferd	 7.500 E
Für den Bau eines Außengatters und die Haltung im Offenstall	 7.000 E 
Für eine fahrbare Weidehütte als Unterstand für die Pferde	 3.500 E 
Für zwei Sättel  	 2.000 E 
Für verschiedene Kleinteile zur Therapiedurchführung	 1.000 E

Dafür benötigen wir Ihre Hilfe:	 21.000 E

Danke, dass Sie mithelfen, die tiergestützte Therapie  
im CJD Prignitz auszubauen!

Eine Förderung, die Kreise zieht 
Zunächst soll das Angebot den Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen zu-  
gutekommen, die im CJD Prignitz leben. Nach einer gewissen Anlaufzeit soll 
das Therapie- und Förderangebot auch Außenstehenden, nicht dem CJD an- 
gehörenden Einrichtungen (Heime, Kindertagesstätten, Psychiatrie) und 
Privatpersonen (z. B. Eltern mit ihren Kindern in unterschiedlichen Problem­
lagen) offenstehen und damit zur Vernetzung bereits bestehender Hilfs­
angebote beitragen.
Im Bereich der Tierhaltung sollen Arbeits- und Praktikumsplätze für Menschen 
mit Behinderung bereitgestellt werden. Mit dem Ziel, diesen Menschen zur 
Normalität zu verhelfen und die Einbindung in das Arbeitsleben zu ermöglichen.

 �Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung.  
Kontakt: Thomas Claß, Sozialmarketing · fon 0 71 63 930 -173

„�Der untrüglichste Gradmesser für die Herzens­
bildung der Menschen ist, wie sie Tiere 
betrachten und behandeln.“ (Berthold Auerbach)

Christliches Jugenddorfwerk  
Deutschlands gemeinnütziger e. V. (CJD) 
73061 Ebersbach · Teckstraße 23 
fon 0  71  63 930  -  0 · fax 0  71  63 930  -  280 
cjd@cjd.de · www.cjd.de

Warum Ihre Spende garantiert ankommt!

Wir garantieren Ihnen, dass Ihre Spende 
zu 100 Prozent für den Ausbau der 
tiergestützten Therapie im CJD Prignitz 
verwendet wird. Ab einer Spende von 
15,00 Euro erhalten Sie automatisch 
eine Zuwendungsbestätigung zur 
Vorlage beim Finanzamt, auf Wunsch 
auch eine Jahres-Zuwendungsbestäti­
gung, auf der alle Ihre Einzelspenden 
des Jahres summiert sind.

Im nächsten ‚Chancengeber Aktuell‘ 
geben wir Ihnen eine konkrete Rück- 
meldung über die Realisierung des 

Projektes. Oder möchten Sie eine 
direkte Bestätigung? Wir freuen uns 
auch, wenn Sie unsere Einrichtungen 
persönlich vor Ort besuchen. Wir 
zeigen Ihnen gerne, wie Ihre Spende 
zur Umsetzung des Spendenprojekts 
beiträgt.

Ihre Unterstützung gibt Menschen 
mit Behinderung im CJD neue 
Chancen für eine Teilhabe am 
aktiven und gesellschaftlichen 
Leben.

Spendenkonten:  
EKK Kassel 
BLZ 520 604 10 · Kto. 93 93  
Commerzbank Dortmund  
BLZ 440 400 37 · Kto. 364 00 00

Ihr Stichwort: ‚Reittherapie Prignitz 09‘
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Im Mittelpunkt der 
tiergestützten Therapie 
steht der Mensch mit 
seinen individuellen 
Bedürfnissen.

Bitte helfen Sie 
mit Ihrer Spende!

Das CJD ist Mitglied im:

Das CJD bietet jährlich 150.000 jungen 
und erwachsenen Menschen Orientie
rung und Zukunftschancen. Sie werden 
von 8.000 Mitarbeitenden an über 150 
Standorten gefördert, begleitet und 
ausgebildet. Grundlage ist das christ-
liche Menschenbild mit der Vision 
„Keiner darf verloren gehen!“.


